
 

Ergebnisse aus der Sitzung des Ortsgemeinderates Pronsfeld vom 
28.05.2024 

 
Öffentliche Sitzung 1. Niederschrift der Sitzung vom 19.03.2024  
Gegen die Niederschrift vom 19.03.2024 wurden keine Bedenken erhoben. Sie gilt  
somit als gebilligt.  
 
2. Bauangelegenheiten  
 
2.1. Erteilung des Einvernehmens gemäß § 36 BauGB  
Umbau Bestandsgebäude mit Anbau von 8 Wohneinheiten auf dem Grundstück 
der Gemarkung Pronsfeld, Flur 58, Flurstück Nr. 94 Das Einvernehmen wurde 
erteilt.  
 
2.2. Grundsatzbeschluss zur Bauvoranfrage Gemarkung Pronsfeld, Flur 56, 
Flurstück 88/9  
Der Ortsgemeinderat Pronsfeld erklärte seine grundsätzliche Bereitschaft, für eine 
Teilfläche des Grundstücks Gemarkung Pronsfeld, Flur 56, Nr. 88/9, gegenüber dem 
Anwesen in der Gemeindestraße Lehweg 32 eine Ergänzungssatzung gem. § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 Baugesetzbuch zu erlassen, um die Teilfläche mit in den im 
Zusammenhang bebauten Ortsteilteil einzubeziehen und damit eine Bebauung zu 
ermöglichen. Voraussetzung ist allerdings, dass der Investor sich in einem 
städtebaulichen Vertrag bereiterklärt, dass er sämtliche Kosten des Verfahrens 
übernimmt. Der Ortsbürgermeister wurde ermächtigt, einen entsprechenden Vertrag 
zu unterzeichnen.  
 
3. Finanzangelegenheiten  
 
3.1. Ermächtigung Vergaben Neubau Kindergarten  
Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt, gemeinsam mit den Beigeordneten, nach 
pflichtgemäßem Ermessen die Vergaben im Zusammenhang mit dem Neubau des 
Kindergarten zu beauftragen.  
 
3.2. Ermächtigung Vergaben Abriss Gebäudeteile  
Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt, gemeinsam mit den Beigeordneten nach 
pflichtgemäßem Ermessen die Vergaben im Zusammenhang mit dem Abriss von 
Gebäudeteilen zu beauftragen.  
 
4. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters  
Starkregenereignisse 

Es erfolgt noch ein erneuter Aufruf im Amtsblatt, dass die Straßenabläufe regelmäßig 
zu reinigen sind. Die letzten Starkregenereignisse haben wieder gezeigt, wie schnell 
sich Gullis mit Dreck füllen und ein Abfließen des Wassers nicht mehr möglich ist. 
Zum Schutz Anderer werden die Kosten für eine nicht erfolgte 
Straßenablaufreinigung in Rechnung gestellt.  
 
5. Anfragen von Ratsmitgliedern  
- / -  
 



6. Einwohnerfragestunde  
- / -  
Nichtöffentliche Sitzung  
 

Beraten wurde über Finanz-, Personal- und Grundstücksangelegenheiten. 


